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Zitat von Gymshark

Sehr gutes Beispiel von Maylin85. Wer ein Thema von Grund auf verstanden hat, kann
im nächsten Schritt hierauf aufbauende, komplexere Fragestellungen auch mithilfe von
Hilfsmitteln bearbeiten. Solange das grundständige Thema jedoch nicht wirklich
verstanden wurde, gefährdet der Einsatz von Hilfsmitteln eher das Lernziel.

Wer mit einem Arbeitsblatt mit Diagrammen überfordert ist, muss erst lernen, was
diese Diagramme bedeuten und wie man diese "liest" und interpretiert. Wenn wir
mündige Bürger (m/w/d) wollen, müssen Schüler (m/w/d) dieses statistische Wissen
erwerben, statt es einfach an eine KI outzusourcen.

Wie wäre es, wenn die zuständige Lehrkraft das den SuS erklärt? Hier muss das niemandem
gesagt werden, Captain Obvious.

Und nenn mir bitte mal einen Tag in einem vergangenen Jahrzehnt vor KI, in dem du NICHT von
irgendwem gefragt worden bist "was soll ich jetzt machen?" Jetzt fragen einige offenbar nicht
mehr gedankenlos die Lehrperson sondern gleich die KI.

Schule ist ein Ort, an dem man lernt, mit möglichst wenig Aufwand möglichst viel Punkte zu
erhalten. Wenn wir das anders haben wollen, müssen wir das Schulsystem ändern. Das hat mit
KI überhaupt nichts zu tun.
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